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[Rutz, Josef (ohne Prokura)] 

für 
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[RUTZ, JOSEF (ohne Prokura)]; 

[Rutz*, Josef* (ohne Prokura)] ... sowie weitere nicht-amtl. Pers.-Bezeichnungen 
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Irchelstrasse [32] 
[8212] Neuhausen 
[SCHWEIZ] 

 
Ref. Nr.: RJJ-2023-GemTe-Ref-00003 

 
 
 
 

In der Nähe von Neuhausen, geschrieben am zwölften Tag des ersten Monats im Jahr 
zweitausendundvierundzwanzig 

 

20 Jahre üble Nachrede – STEUERVERWALTUNG unverzüglich korrigieren! 

 
IHR KASSIERT STEUERN UND MISSACHTET DOCH DIE RECHTE EURER EIGENTLICHEN ERNÄHRER? 

Felix Tenger 

Wir haben folgende Tatsachen: 

1. Mit Dok. 2165 – Eingangsbestätigung 09.10.2023 haben wir Sie zum zweiten Mal avi-
siert, den via Steuerverwaltung in unehrenhafter, ja betrügerischer Absicht gefälsch-
ten Leumundsbericht unverzüglich korrigieren zu lassen. Sie haben uns ignoriert, da-
mit die Entehrung geleistet und gleichzeitig unsere Bedingungen anerkannt. ...  

2. Mit Dok. 2056 – Eingangsbestätigung 02.09.2022 haben wir Sie gebeten, entweder da-
für zu sorgen, dass die Machenschaften der [Steuerverwaltung] beendet werden oder 
uns mit Letzterer  an den ‘runden Tisch’ zu bringen. Infolge Ihrer totalen Ignoranz ist 
uns weiterer, grosser Schaden entstanden, den Sie – nun - mitzuverantworten haben.  

3. Die [Gemeinde Neuhausen] hat von RUTZ, JOSEF gegen [Fr. 200'000.00] sog. Steuern 
kassiert. – Unterdessen auch gewaltsam in Form von [Raub/Diebstahl]!.  

4. Von der [Steuerverwaltung] in Absprache mit der [Polizei] gefälschte Leumundsbe-
richt – Dok. 1958 

5. Sachbearbeiter Karl Messmers handschriftliches Eingeständnis und Entschuldigung für 
die Fälschung unserer korrekten [Deklaration] – Dok. 83.4. 

Getreu dem Grundsatz – vor dem [Gesetz] sind alle gleich – erwarten wir diesmal von 
Ihnen, unverzüglich dafür zu sorgen, dass der, unter Arglist und Willkür, in Absprache 
mit der Polizei – alles in Neuhausen – gefälschte [Leumundsbericht] unverzüglich analog 
der o.e. Entschuldigung korrigiert und uns [Amtlich] bestätigt, zugestellt wird.  

Dieser wahrheitsgetreue [Leumundsbericht] ist uns innert nützlicher Frist an die Adresse  
RUTZ, JOSEF 

 
Tenger Felix ) 

angebl. Gemeindepräsident  ) 

Hofstettenstrasse [24] ) 

[8212] Neuhausen ) 
  

http://www.rutzkinder.ch/pers/2165_gem-praesident_felix_tenger_korrigieren_sie_endlich_ueble_nachrede_der_steuerverwaltung_betr_leumundsbericht_betr_dok_2056.pdf
http://www.rutzkinder.ch/pers/2056_gemeindepraesident_felix_tenger_bitte_bringen_sie_die_steuerverwaltung_betreffend_gefaelschter_leumundsbericht_mit_jr_an_den_runden_tisch.pdf
http://www.rutzkinder.ch/pers/1958_hl_leumundsbericht_jr_von_polizei_vom_12.02.2003_mit_negativ-eintrag_von_steuerverwaltung_beeler-mes.pdf
http://www.rutzkinder.ch/pers/83.4_original_veranlagungsprotokoll_messmer_korrekte_version_3_v_09.12.2003_mit_formeller_handschriftlicher_entschuldigung.pdf
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zuzustellen. – Alles zu [Lasten] der [Steuerverwaltung/Gemeinde]. Besonderes: Sollten 
Sie sich weigern, diese Anschrift zu gebrauchen, fordern wir von Ihnen die 

unverzügliche Korrektur aller, von dieser [Gemeinde] uns gegebenen [Ausweise], in die 
von Euch bisher missbrauchten Schreibung. – Ebenfalls zu Ihren [Lasten]! 

Ihre Stellungnahme erreicht uns innerhalb 3 Mal 72 Stunden, gezeichnet in nasser, gut 
lesbarer Tinte – keine Paraphe!  

Sollten Sie Ihr verantwortungsvolles Amt zum dritten Male nicht wahrnehmen und/oder 
missbrauchen, fordern wir Rechenschaft, weshalb Sie uns das Recht verweigern zu-
zügl. anfechtbare Verfügung inkl. Rechtsmittelerklärung betr. Zuständigkeit usw.! 

Sollten wir innert Frist keine oder negative Stellungnahme von Ihnen erhalten, verste-
hen wir dies als Ihre unwiderrufliche absolute Zustimmung zu einem privaten kommerzi-
ellen Pfandrecht in der Höhe von 25‘000.- Schweizer Franken unsererseits Ihnen persön-
lich gegenüber als auch Ihrer Behörde, Amt und Genossenschaft etc. gegenüber in der 
Höhe von 100‘000.- Schweizer Franken bzw. in Form von je 99.9% reinen Silberunzen 
zum Tagespreis - versteht sich.  

Als Ihre unwiderrufliche und absolute Zustimmung zur Publikation dieser Notiz, in einem 
von uns frei wählbaren internationalen Schuldnerverzeichnis als Ihren unwiderruflichen 
und absoluten Verzicht auf jegliche rechtliche oder anderweitige Mittel. 

Die Inkenntnissetzung des Prinzipals ist die Inkenntnissetzung des Agenten. Die Inkennt-
nissetzung des Agenten ist die Inkenntnissetzung des Prinzipals. 

Das Interpretations- und Definitionsrecht ist alleine dem ::Josef :Rutz vorbehalten. Es ist 
strikte untersagt, diesem Dokument Teilpassagen zu entnehmen oder auf diese Weise 

die Gesamtheit in einen anders gearteten Zusammenhang zu bringen.  

Ausserhalb des öffentlichen Protokolls | Alle Rechte vorbehalten - Ohne Präjudiz, UCC 
1-308, S.E.&O 

 

 

 
 
 

 

Im Auftrag 

Es verbleibt mit der Ihren Leistungen entsprechend 
entgegenzubringenden Hochachtung und freundlichen Grüssen 

 

R U T Z, :josef 

 
[RUTZ, JOSEF] 

 

Beilagen/Briefe – der Einfachheit halber auf www.rutzkinder.ch/tenger.html  

  Wird veröffentlicht, sollten Sie unser Anliegen weiterhin ignorieren wollen 

http://www.rutzkinder.ch/tenger.html

